
Volkes sollte die Bezirksleitung gründlich analysie­
ren und Schlußfolgerungen für ihre Führungstätig­
keit in den nächsten Etappen bis zum XI. Parteitag 
ziehen. Dabei ist und bleibt die Vertiefung der Er­
kenntnis „Je stärker der Sozialismus - um so siche­
rer der Frieden" die Kernfrage des lebendigen politi­
schen Dialogs zwischen Partei und Volk. In der poli­
tisch-ideologischen Arbeit ist davon auszugehen, 
daß die friedensfördernden Vorschläge der UdSSR 
den Kampf der Völker um Abrüstung und Entspan­
nung für lange Zeit beeinflussen werden.
Mit der Ausarbeitung und umfassenden Beratung 
der Ziele und Aufgaben des Volkswirtschaftsplanes 
1986 tritt die Volksaussprache in eine neue an­
spruchsvolle Etappe. Das entscheidende Merkmal 
der Plandiskussion besteht darin, allen Werktätigen 
die Notwendigkeit der weiteren Beschleunigung un­
serer dynamischen . Wirtschaftsentwicklung be­
wußtzumachen, den Blick für vorhandene Reserven 
zu schärfen, dazu ihre Vorschläge herauszufordern 
und die ganze Vielfalt der bisherigen Wettbewerbs­
erfahrungen zu nutzen, um mit dem Volkswirt­
schaftsplan 1986 einen guten Start in den Fünf­
jahrplanzeitraum von 1986 bis 1990 zu sichern.
Die Ergebnisse des Leistungsvergleichs und des öf­
fentlich geführten Erfahrungsaustausches sollen 
überall zum festen Bestandteil der Volksaussprache 
gemacht werden. Im Vordergrund steht, die Ursa­
chen aufzudecken, die zu Fortschritten führen oder 
Rückstände bewirkten, die besten Erfahrungen bei 
der Verwirklichung delr Hauptaufgabe in ihrer Ein­
heit von Wirtschafts- und Sozialpolitik allen zugän­
gig zu machen, die Leistungen der Wetjbewerbsin- 
itiatoren zu würdigen und sich damit auseinander­
zusetzen, was die Entfaltung gesellschaftlicher In­
itiativen hemmt.
Entschiedener ist durch die Parteiorganisationen 
der ideologische Kampf zu führen, um in allen Ar­
beitskollektiven ein strenges Regime der Disziplin, 
Ordnung und Sicherheit durchzusetzen, Schäden 
und Verluste für die Werktätigen und die Volkswirt­
schaft abzuwenden und so das gesellschaftliche Ar­
beitsvermögen sowie die Grundfonds effektiver 
auszulasten.
Gestützt auf die Erfahrungen der Parteiorganisatio­
nen des VEB Mansfeld Kombinat „Wilhelm Pieck" 
und des VEB Waggonbau, Dessau, sind alle Partei­
organisationen in die Lage zu versetzen, das Sy­
stem der politischen Information weiter zu vervoll­
kommnen, auf dessen Grundlage alle Bürger er­
reicht werden; das ein schnelles Reagieren auf ak­
tuelle innen- und außenpolitische Fragen ermög­
licht und das regelmäßige Auftreten aller leitenden 
Kader gewährleistet. Das schließt ein, die Kreislei­
tungen und die Grundorganisationen zu befähigen, 
ständig eine aktuelle Übersicht über das politische 
Denken der Menschen und ihre Fragen zu haben, 
genau informiert zu sein über Ergebnisse und Pro­
bleme bei der Durchführung der Beschlüsse des

Zentralkomitees. In der Auseinandersetzung mit der 
Politik und Ideologie des Imperialismus ist den Par­
teiorganisationen noch besser zu helfen, mit wirksa­
men Argumenten in der politisch-ideologischen Ar­
beit jene Kräfte zu entlarven, die Hochrüstung und 
Konfrontation befürworten.

Das vorhandene Potential voll nutzen

2. Entscheidende Aufgabe in der politischen Füh­
rungstätigkeit der Bezirksleitung ist es, im laufen­
den Planjahr die Resultate der umfassenden Inten­
sivierung durch die volle Ausnutzung des geistigen 
und materiellen Potentials des Bezirkes in allen 
Kombinaten wesentlich zu erhöhen. Dadurch sind 
die Ausgangsbedingungen für ein hohes Leistungs­
wachstum im kommenden Fünfjahrplanzeitraum, 
insbesondere in der Chemie, der Metallurgie, im 
Maschinenbau, der Kohleförderung und der Kon­
sumgüterproduktion weiter zu verbessern. 
Wichtigste Voraussetzung dafür ist die allseitige Er­
füllung des Volkswirtschaftsplanes 1985 einschließ­
lich der eingegangenen Verpflichtungen. Durch be­
triebsbezogene politische Führungstätigkeit der Be­
zirksleitung und ^er Kreisleitungen werden die er­
forderlichen Voraussetzungen geschaffen, alle 
Kombinate und Betriebe des Bezirkes an die kom­
plexe Erfüllung der Hauptkennziffern der Leistungs­
bewertung heranzuführen. Es sind Schlußfolgerun­
gen zu ziehen, wie die im April, dem Monat der 
höchsten arbeitstäglichen Leistungen, erreichten 
Ergebnisse in Menge, Qualität und Wert dauerhaft 
gemacht werden können.
Die exakte Bestimmung des persönlichen Beitrages 
jedes Werktätigen im sozialistischen Wettbewerb 
verlangt, der individuellen Abrechnung der Planer­
gebnisse erhöhte Aufmerksamkeit zu schenken. Die 
Bezirksleitung erhielt den Auftrag, das von der 
Kreisleitung Dessau dazu im VEB Maschinenfabrik 
Dessau entwickelte Führungsbeispiel gründlich zu 
analysieren und zu verallgemeinern.
Das Politbüro orientierte darauf, den politisch-ideo­
logischen Einfluß der Bezirksleitung noch stärker 
auf die Hebung des Niveaus der wissenschaftlich- 
technischen Arbeit und die Vergrößerung ihres öko­
nomischen Ertrages zu lenken. In den Mittelpunkt 
sollten die Leitungen der Partei die Förderung sozia­
listischer Forscherpersönlichkeiten stellen, die be­
reit sind, ihre Leistungen am Weltstand zu messen, 
bei der Entwicklung neuer Erzeugnisse, Technolo­
gien und Verfahren sowie bei der ergebnisreichen 
Umsetzung der Veredlungsstrategien der Kombi­
nate der chemischen Industrie, der Metallurgie, der 
Kohle- und Energiewirtschaft, um Spitzenleistun­
gen zu kämpfen.
Der Kampf um Spitzenleistungen in Wissenschaft 
und Technik macht zugleich eine höhere Qualität 
der Parteikontrolle erforderlich, die darauf gerichtet 
ist, die Parteitagsobjekte, die Verpflichtungen ge-
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